
 

 

Frühlingsversammlung 2022 

Jahresbericht des Präsidenten  

 

Geschätzte Mitglieder und Freunde des Fachverbandes Metaltec TG 

Das Jahr 2021 war immer noch geprägt durch das Coronavirus, welches sich als langwierige Sache 

herausstellte. Die Emotionen gingen zeitweise hoch und das Virus behinderte den Umgang miteinan-

der. Die Preise stiegen massiv an, zum Teil bis Faktor drei. Ein Ende war bis Ende 2021 nicht in Sicht.  

Die Marktsituation spitzte sich im 2021 bis Mitte Jahr eher zu und führte dann – als alle merkten, 

dass es nicht mehr genug Material hat – preislich und terminlich zu schwierigen Situationen. Dies hat 

sich zwischenzeitlich erholt, aber alles was mit Steuerungen zu tun hat und eine Chip braucht, wurde 

immer schwieriger zu beschaffen.  

Das Projekt neues Kurslokal und Kauf Stockwerkeigentum Mühlfangstrasse 16 in Weinfelden wurde 

an der Mitgliederversammlung vom Mai mit lediglich einfachem Mehr angenommen und es blieben 

Fragen offen. Der Vorstand bereitete im Anschluss mit grossem Aufwand eine umfangreiche 

Dokumentation vor und verschickte diese im Sommer allen Mitgliedern. Mit einer Rekordbeteiligung 

von 27 Stimmberechtigten wurde dem Kauf schliesslich an der ausserordentlichen Mitglieder-

versammlung im August 2021 mit nur einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen zugestimmt. Die 

ausserordentliche Zahlung des Kantons Thurgau machte den Erwerb möglich, es wurden Eigenmittel 

eingebracht und die restliche Finanzierung als Hypothek sichergestellt. Wir wurden in Weinfelden 

sehr nett empfangen und sind überzeugt, zusammen mit Swissmem den besten Weg für unsere ÜK 

gefunden zu haben. Die Aus- und Umbauarbeiten wurden noch im 2021 gestartet und laufen intensiv 

bis zum Umzug im Juli 2022.  

Die Regionalausscheidung SwissSkills fand im 2021 coronabedingt leider nicht statt. 

Die Grundbildung und die Weiterbildung werden neu aufgegleist. Da ist viel Arbeit nötig und es ist 

eine langwierige Aufgabe. Ab 2024 ist mit dem neuen Ausbildungszug zu rechnen. 

Metallbau HFP konnte wieder ein Lehrgang starten. Hier hat sich der Zwei-Jahres-Rhythmus bewährt 

und es scheint ein echtes Bedürfnis zu sein, sich in der Ostschweiz im Metallbau weiterbilden zu 

können. Das BZT passt sich hier flexibel den neuen Gegebenheiten an. 

Das BZA in Aarberg läuft. Wir hören im Metallbau nicht sehr viel von dort, es wird aber viel unter-

nommen, um den Bereich Metallbau besser zu integrieren. Trotzdem: für uns Thurgauer liegt der 

Standort nach wie vor nicht wirklich «am Weg». 

Die üblichen Geschäfte wie das Qualifikationsverfahren oder die QV-Abschlussfeier liefen normal, 

jedoch musste die Mitgliederversammlung verschoben werden. 

Die Berufsmesse fand ein weiteres Mal mit dem Standmaterial von «metall+du» statt. Der Kanton 

Thurgau führte die Messe als fast einziger Kanton und trotz vieler Hürden wegen Corona durch. 



Umso mehr bedanke ich mich herzlich bei allen Beteiligten für die Durchführung unter speziellen 

Corona-Umständen. Es ist wichtig, den Schulabgängern eine Perspektive und Berufswahl samt 

Schnupperlehren zu ermöglichen – auch wenn dafür ein zusätzlicher Effort nötig ist.  

Der Campus Berufsbildung ist für uns in den Hintergrund gerückt, wir sind da ins zweite Glied 

gerückt. 

 

Per Ende 2021 dürfen wir folgenden erfreulichen Mitgliederbestand vermerken: 

Aktivmitglieder:                38 
Ehrenmitglieder:              9 
Einzelmitglieder:               2 
Patronatsmitglieder:       14 
Zusatzfachgruppe 1 
Total:                                  64 
 

Ich bedanke mich beim Vorstand und dem Sekretariat für die geleistet Arbeit. 

Den Mitgliedern und Gönnern danke ich ganz herzlich für das in uns gesetzte Vertrauen. 

 

Herzlichen Dank! 

 

 


